
 

Informationen zum Übertritt  

nach der 4. Klasse 

 

Liebe Eltern, 

wir nähern uns so langsam dem Ende der 4. Klasse ihrer Kinder und somit auch dem Ende 
der Grundschulzeit. Am 2. Mai 2024 erhalten Ihre Kinder ihr Übertrittszeugnis, welches 
zum Besuch weiterführender Schulen berechtigt. „Für die einzelnen [zur Wahl stehenden] 
Schularten gibt es Aufnahmebedingungen. Die Aufnahmebedingungen sollen Eltern 
helfen, den aktuell richtigen Weg für Ihr Kind zu finden. Beim Übertritt von der 
Grundschule betreƯen diese Bedingungen vor allem die Leistungen in den Fächern 
Deutsch, Mathematik und Heimat- und Sachkunde. Sie stellen sicher, dass dem Kind 
künftig nichts abverlangt wird, was es momentan nicht leisten kann. Die 
Aufnahmebedingungen klären also, welches Anforderungsprofil und damit welche 
Schulart dem Kind am ehesten entspricht. Die hohe Durchlässigkeit im bayerischen 
Schulwesen stellt dabei sicher, dass eine einmal getroƯene Schullaufbahnentscheidung 
nicht endgültig sein muss. Das bayerische Bildungswesen ist ein System der 
wiederkehrenden Chancen und Möglichkeiten.“ [Auszug aus der Homepage des bay. 
Kulturministeriums] 
 

Was sind die Übertrittsvoraussetzungen? 

 Übertritt aus der Jahrgangsstufe 4 der Grundschule in die Jahrgangsstufe 5 der 
Realschule: 

Notendurchschnitt aus D, M, HSU:  2,66 

 (bei 3,0 oder schlechter Probeunterricht möglich) 

 

 Übertritt aus der Jahrgangsstufe 4 der Grundschule in die Jahrgangsstufe 5 des 
Gymnasiums: 

Notendurchschnitt aus D, M, HSU:  2,33 oder besser 

(bei 2,66 oder schlechter Probeunterricht möglich) 

 

 Übertritt aus der Jahrgangsstufe 4 der Grundschule in die Jahrgangsstufe 5 der 
Mittelschule: 

Grundsätzlich möglich; hier wird kein bestimmter Notendurchschnitt in den 
Fächern D, M, HSU benötigt 



Sie sind sich noch nicht sicher, welchen Weg Ihr Kind einschlagen soll? 

Kein Problem! Unsere Klassenleitungen beraten Sie gerne. Vereinbaren Sie dazu einfach 
einen Termin in der Sprechstunde. 

 

Ihr Kind hat im Übertrittszeugnis nicht den erforderlichen Notendurchschnitt für den 
direkten Besuch einer Realschule oder des Gymnasiums geschaƯt, Sie sehen Ihr 
Kind aber langfristig doch an dieser Schulart? 

Unsere 5. Klasse an der Mittelschule Litzendorf fungiert hier als Gelenkklasse mit 
verstärkter individueller Förderung mit dem Ziel, Schülerinnen und Schüler fit für den 
nächsten Schritt in ihrer schulischen Laufbahn zu machen und sie auf einen 
möglichen Übertritt an eine andere Schule vorzubereiten. 

 

Was bietet unsere Mittelschule Ihren Kindern? 

 Familiäre Atmosphäre mit kleinen Klassen 
Unsere kleinen Klassen ermöglichen es unseren engagierten Lehrkräften, sich 
jedem Kind persönlich zuzuwenden und eine individuelle Lernumgebung zu 
schaƯen, die auf die Bedürfnisse jedes Einzelnen zugeschnitten ist. Diese 
persönliche Betreuung ist ein wesentlicher Vorteil unserer Schule im Vergleich zu 
größeren Einrichtungen, in denen die Schüler möglicherweise in der Masse 
untergehen. 
 

 Klassenlehrerprinzip -  ein Eckpfeiler unseres pädagogischen Konzepts 
Unsere Lehrkräfte sind nicht nur Pädagogen, sondern auch Mentoren und 
Vertrauenspersonen, die eine enge Beziehung zu den Schülern aufbauen und sie 
besser verstehen können als Lehrer, die nur fächer- bzw. stundenweise 
unterrichten. 
 

 Idyllische und harmonische Lernumgebung 
In Litzendorf können die Kinder lernen und sich entfalten, fernab von den 
Ablenkungen und dem Trubel großer Schulen und älterer Schüler. Durch den 
Besuch unserer Mittelschule vor Ort haben die Kinder zudem auch keine langen 
Wege. Sie kennen die Schule bereits und müssen sich nicht erst neu orientieren, 
sondern können sich gleich auf das Wesentliche konzentrieren: ihr Lernen und ihre 
persönliche Entwicklung.  
 
 
 
 



 Nachmittagsbetreuung in der OGTS inkl. Ferienbetreuung  
 

  Zusätzlicher freiwilliger Förderunterricht am Nachmittag 
Wir bieten zusätzlichen (außerhalb der Stundentafel), freiwilligen 
Förderunterricht am Nachmittag in den Fächern Deutsch und Mathematik an. 
Die Kinder erhalten hier die Möglichkeit, in einem kleineren Rahmen intensiver 
zu lernen und ihre Fähigkeiten weiterzuentwickeln. Wir glauben fest daran, dass 
diese zusätzliche Unterstützung es uns ermöglicht, noch gezielter auf die Stärken 
und Schwächen jedes Einzelnen einzugehen und sie optimal auf ihren weiteren 
Bildungsweg vorzubereiten. 

 

Bei konkreten Fragen zum Besuch unserer Mittelschule oder auch zum bayerischen 
Schulsystem stehe ich Ihnen jederzeit gerne für ein persönliches Gespräch zur Verfügung.  
Zögern Sie nicht, mich direkt zu kontaktieren. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Gerald Dorn 

 

 


